
„Haus der Bildung“ offiziell eröffnet

Mit 1. Jänner 2019 erfolgte die Einrichtung der gemeinsamen Behörde Bildungsdirektion für Tirol, in der die frühere 
Abteilung Bildung des Amtes der Tiroler Landesregierung und der frühere Landesschulrat für Tirol zusammengeführt 
worden sind. Zwischen Jänner und Juli dieses Jahres kam es in mehreren Zwischenschritten zur etappenweisen Über-
siedlung der meisten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bildungsdirektion von den früheren Büros in den 3. und 

4. Stock des Landhauses 2 in der Innsbrucker Heiliggeist-
straße. Im Juli waren schließlich die letzten Übersied-
lungskartons verpackt, transportiert und wieder ent-
packt und alle neuen Büros bezogen. Ziel war, dass die 
Kolleginnen und Kollegen nicht nur einer gemeinsamen 
Behörde angehören, sondern auch unter einem gemein-
samen Dach arbeiten können, ausgenommen nur jene 
Bediensteten, die aus organisatorischen Gründen wei-
terhin an anderen Standorten untergebracht sind, um 
den Service vor Ort sicherstellen zu können.

Am 15. Oktober 2019 war es schließlich so weit, dass im 
Landhaus 2 das „Haus der Bildung“ offiziell eröffnet wer-

  den konnte.

Bildungsdirektor Dr. Paul Gappmaier nahm im Atrium zu Beginn der Feier die Begrüßung vor und konnte Bundesminis-
terin Dr.in Iris Rauskala und die Präsidentin der Bildungsdirektion, Landesrätin Dr.in Beate Palfrader, eine große Schar 
von Kolleginnen und Kollegen sowie Vertreterinnen und Vertreter von Partnereinrichtungen zum Festakt willkommen 
heißen. Er brachte auch seine Freude darüber zum Ausdruck, dass die Umstellung – wenn es auch noch durchaus wei-
tere Schritte zu setzen gelte – bisher gelungen ist und man sich auf einem guten Weg befindet.

Landesrätin Palfrader und Bundesministerin Rauskala drückten ihre Zufriedenheit und ihre Anerkennung für das  bis-
her Geleistete aus und betonten die Wichtigkeit der Un-
terbringung der Bildungsdirektion unter dem gemeinsa-
men Dach des „Hauses der Bildung“ und der Synergien, 
die sich dadurch im Zusammenwirken der verschiede-
nen Organisationseinheiten der Behörde ergeben. In 
ihren Ansprachen dankten sie auch allen Beteiligten 
für das Bemühen um das Zusammenwachsen und um 
die Verwirklichung aller anderen nötigen Umsetzungs- 
schritte.

Nach dem offiziellen Festakt im Atrium waren alle im 
3. und 4. Stock vom Land Tirol zum Feiern eingeladen 
und wurden dabei von Schülerinnen und Schülern meh-
rere Tiroler Fachberufsschulen bestens umsorgt.
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Festakt im Atrium des „Hauses der Bildung“, das im 3. und 4. Stock des Inns-
brucker Landhauses 2 beheimatet ist.
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Verordnungsblatt

Nach dem Festakt im „Haus der Bildung“ vereint (v.l.n.r.): Präsidialleiter 
Dr. Reinhold Raffler, LRin Dr.in Beate Palfrader, BMin Dr.in Iris Rauskala, 
Bildungsdirektor Dr. Paul Gappmaier und Bereichsleiter des Pädagogischen 
dienstes Dr. Werner Mayr.



Inhaltsverzeichnis

VERORDNUNGEN, ERLÄSSE, AUSSCHREIBUNGEN UND MITTEILUNGEN
DER BILDUNGSDIREKTION FÜR TIROL   ..............................................................................................................

55.  Ausschreibung von Leiterstellen an öffentlichen allgemein bildenden Pflichtschulen  ................................
56. Verordnung zur schulbezogenen Veranstaltung:  Christkindleinzug 2019  ..................................................
57. Verordnung zur schulbezogenen Veranstaltung:  TheoTag 2020 (Innsbruck)  .............................................

MITTEILUNGEN DES MEDIENZENTRUMS 10/2019   ..............................................................................................
Neue Medien im Medienportal LeOn  ...............................................................................................................
Schulfilmaktion 2019/20: Kino in der Schule  ....................................................................................................
Restplätze bei Fortbildungen  ..........................................................................................................................

SONSTIGE MITTEILUNGEN   .................................................................................................................................
Jugendrotkreuzkalender Oktober 2019 – Feber 2020  ....................................................................................
Europa in der Schule: Die EU und die Medien  ..................................................................................................

TERMINE UND FRISTEN  .......................................................................................................................................

3
3
4
4

5
5
5
6

7
7
7

8

Inhalt           

Jahrgang 2019 Innsbruck, 16. Oktober 2019 Stück X

2



GZ: BD-2016/1984-2019
55.
AUSSCHREIBUNG VON LEITERSTELLEN AN 
ÖFFENTLICHEN ALLGEMEIN BILDENDEN 
PFLICHTSCHULEN

Die Bildungsdirektion für Tirol schreibt nach § 26 Abs. 1 
und § 26d Abs. 1 des Landeslehrer-Dienstrechtsgeset-
zes – LDG 1984 die Leiterstellen an den nachstehend 
angeführten öffentlichen allgemein bildenden Pflicht-
schulen sowie die Schulcluster-Leitung an nachstehend 
angeführtem Schulcluster aus:

• Volksschule Innsbruck – Innere Stadt (11 Klassen,
   258 Schüler/innen)
• Volksschule Inzing (11 Klassen, 204 Schüler/innen)
• Volksschule Jenbach (14 Klassen, 264 Schüler/innen)
• Allgemeine Sonderschule Innsbruck – Daniel Sailer
   (4 Klassen, 38 Schüler/innen)
• Allgemeine Sonderschule Innsbruck – Schule am Inn
   (8 Klassen, 65 Schüler/innen)
• Neue Mittelschule Inzing (13 Klassen,
   242 Schüler/innen)
• Neue Mittelschule Jenbach 1 (8 Klassen,
   171 Schüler/innen)
• Neue Mittelschule Reith i.A. (5 Klassen,
   89 Schüler/innen)
• Neue Mittelschule Seefeld (12 Klassen,
   263 Schüler/innen)
• Neue Mittelschule Wörgl 1 (13 Klassen,
   279 Schüler/innen)
• Schulcluster Defereggental (10 Klassen,
   153 Schüler/innen)

Für die Leiterstellen an den ausgeschriebenen Volks-
schulen, Allgemeinen Sonderschulen und Neuen Mit-
telschulen sind Bewerbungen von Lehrpersonen mit 
aufrechtem Dienstverhältnis zum Land Tirol, die die Er-
nennungserfordernisse für die betreffende Stelle (ent-
sprechende Lehramts- bzw. Lehrbefähigungsprüfung) 
erfüllen und eine mindestens fünfjährige erfolgreiche 
Lehrpraxis aufweisen, zulässig.

Für die Schulcluster-Leitung des Schulclusters Defer-
eggental sind Bewerbungen von Lehrpersonen mit 
aufrechtem Dienstverhältnis zum Land Tirol, die die 
Ernennungserfordernisse für eine der Schulen im Schul-
cluster erfüllen, eine mindestens fünfjährige erfolgrei-
che Lehrpraxis aufweisen und überdies entweder am 

Schulmanagementkurs – Berufsbegleitender Weiterbil-
dungslehrgang erfolgreich teilgenommen haben oder 
den Hochschullehrgang „Schulen professionell führen“ 
erfolgreich absolviert haben, zulässig. Die Schulcluster-
Leitung des Schulclusters Defereggental ist an der Neu-
en Nationalparkmittelschule Defereggental (St. Jakob 
i.D.) eingerichtet.

Mit Leiterstellen sind insbesondere folgende Aufgaben 
verbunden:
Schulleitung und -management, Qualitätsmanage-
ment, Schul- und Unterrichtsentwicklung, Führung und 
Personalentwicklung sowie Außenbeziehungen und 
Öffnung der Schule.
Der Schulcluster-Leitung obliegt die Leitung des Schul-
clusters in pädagogischer, in rechtlich-organisatorisch-
administrativer, in personeller und in wirtschaftlicher 
Hinsicht sowie die Vertretung der im Schulcluster zu-
sammengefassten Schulen nach außen.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden fol-
gende fachspezifische Kenntnisse und Fähigkeiten er-
wartet:
- pädagogisch- fachliche Kompetenz 
- Führungs- und Managementkompetenz
- Organisationsfähigkeit 
- soziale Kompetenz / Persönlichkeitsmerkmale 
- Kommunikationsfähigkeit, Konfliktmanagement und 
Besprechungsleitung,
- strategische Personalführung, Delegationsfähigkeit 
und Motivationsfähigkeit,
- Budget und Controlling
- Innovationsfreude und Kreativität

Die Bewerberinnen und Bewerber haben in der Bewer-
bung
1. ihre persönliche, fachliche und pädagogische
    Eignung,
2. ihre Führungs- und Managementkompetenzen sowie
3. ihre Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für
    die angestrebte Funktion unter Einbeziehung von
    Gender- und Diversity-Aspekten darzustellen. 
Ebenso ist eine Angabe von künftigen schulspezifischen 
Schwerpunktsetzungen im Sinne von Schulqualität All-
gemeinbildung (SQA) gewünscht.
Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem 
Auswahlverfahren durch eine Begutachtungskommis- 
sion zu unterziehen. Im Verfahren vor der Begutach-
tungskommission erfolgt keine Reihung der Bewer- 
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ber/innen, sondern eine Festlegung des individuellen 
Ausmaßes der Eignung für die Funktion (Erfüllung der 
Auswahlkriterien in „höchstem“, „hohem“ oder „gerin-
gem“ Ausmaß).
Im Rahmen des Auswahlverfahrens ist auch ein Assess-
ment (durchgeführt von der Firma Catro Personalbera-
tung und Media GmbH) zur Beurteilung der Führungs- 
und Managementkompetenzen vorgesehen, welches 
voraussichtlich zwischen 25. und 29. November 2019 
stattfinden wird.
Nach § 26b Abs. 1 LDG 1984 sind Ernennungen zu 
Schulleiter/innen bzw. Schulcluster-Leiter/innen zu-
nächst auf einen Zeitraum von fünf Jahren wirksam.
Eine neuerliche Ernennung nach Ablauf dieser Frist ist 
bei entsprechender Bewährung zulässig, sofern der 
Schulmanagementkurs - berufsbegleitender Weiterbil-
dungslehrgang erfolgreich absolviert wurde.
Die Bewerbungen sind mit dem dafür vorgesehenen 
Formular „Bewerbung um eine Leiterstelle an allge-
mein bildenden Pflichtschulen“ im Dienstweg über 
die Schulleitung an die Bildungsdirektion für Tirol zu 
richten. Das Formular steht auf der Homepage der Bil-
dungsdirektion für Tirol zum Download zur Verfügung 
(https://www.bildung-tirol.gv.at/de/content/formula-
re). Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.
Nach §§ 14 Abs. 2 und 26 Abs. 3 des Landesvertragslehr-
personengesetzes 1966 - LVG sind auch Bewerbungen 
von Landesvertragslehrpersonen zulässig.

Als Ausschreibungstag gilt der 16. Oktober 2019.
Die Bewerbungsfrist endet am 10. November 2019.

Der Bildungsdirektor: 
Dr. Paul Gappmaier

700.01/0014-allg/2019
56.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR 
TIROL, WOMIT DER INNSBRUCKER CHRISTKINDL- 
EINZUG 2019 ZUR SCHULBEZOGENEN VERAN-
STALTUNG ERKLÄRT WIRD

Gemäß § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 
472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, wird fol-
gende Veranstaltung für die teilnehmenden Schüler-
innen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer zur 

schulbezogenen Veranstaltung erklärt:

Innsbrucker Christkindleinzug
am 22. Dezember 2019 in Innsbruck

Der Bildungsdirektor: 
Dr. Paul Gappmaier

GZ 113.05/0032-allg/2019
57.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR 
TIROL, WOMIT DER THEOTAG 2020 ZUR SCHUL- 
BEZOGENEN VERANSTALTUNG ERKLÄRT WIRD

Gemäß § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 
472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, wird fol-
gende Veranstaltung für die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer zur 
schulbezogenen Veranstaltung erklärt:

TheoTag 2020
am 6. Februar 2020 im Haus der Begegnung

Der Bildungsdirektor: 
Dr. Paul Gappmaier



NEUE MEDIEN IM MEDIENPORTAL LEON

Oświęcim – ein Ort mit tragischer Geschichte. Das 
Konzentrationslager Auschwitz-Birkenau steht als 
Symbol für die Ermordung von über einer Million 
Männer, Frauen und Kinder. Im Themenpakt „Was 
geht uns Auschwitz heute an? – Schüler besuchen die 
Gedenkstätte (Dokumentarfilm)“ beginnt für eine 
Schülergruppe eine Reise in die dunkle Vergangen-
heit Europas. Eine aktuelle und bewegende Ausein-
andersetzung, die zum Nach- und Mitdenken anregt.

Was geht uns Auschwitz heute an? – Schüler besu-
chen die Gedenkstätte (Dokumentarfilm)
Eine Schülergruppe aus Nürnberg wird auf ihrem Schul-
ausflug nach Auschwitz be-
gleitet. Die SchülerInnen 
zitieren Gedichte (z.B. „Der 
Kamin“ von Ruth Küger) und 
Aussagen von Tätern und 
Opfern bzw. nehmen in In-
terviews Stellung zu diesem 
sehr schwierigen Thema. Un-
ter anderem beschäftigen sie 
sich auch mit der Täterfrage.

Nervensystem des Menschen – Lernen und Gedächt-
nis (Untertitel optional)
Lernen und Gedächtnis sind im praktischen Leben nicht 
voneinander zu trennen. Ein 
Gedächtnis ohne Lernen 
bleibt leer und damit funkti-
onslos. Und auch das Lernen 
wäre ohne das Gedächtnis 
eine unendliche, niemals er-
folgreich zu bewältigende 
Aufgabe. Wie aber lernt der 
Mensch und welche Prozesse 
wirken dabei im Gehirn? Die-
ser Frage geht das Themen-
paket anschaulich nach und erläutert unter anderem 
die Gedächtnissysteme und die neuronale Plastizität.

Milch mal anders
Wer ist nicht überfordert vom Milchregal im Super-
markt, wo neben Bio-, Voll- und Halbfettmilch auch 
immer mehr milchähnliche Produkte aus Pflanzen ste-
hen? Die Schülerinnen und Schüler erfahren in diesem 
Medienpaket, wie Mandelmilch und Co. hergestellt 

werden, vergleichen Inhaltsstoffe und trainieren impli-
zit ihr Bewusstsein für die eigene Ernährung.

Wer bin ich? Sexuelle Aufklärung für Kinder
Vater, Mutter, Kind - die klassische Familie war gestern. 
Heute wachsen immer mehr 
Kinder und Jugendliche in 
ganz verschiedenen familiä-
ren Strukturen auf. Das The-
menpaket sensibilisiert Kin-
der für Verschiedenartigkeit 
und hilft ihnen, ihren Körper, 
die Pubertät, Zeugung und 
Schwangerschaft zu verste-
hen. Die Rollenverteilung in 
heutigen Familien wird eben-
so beleuchtet wie das Thema sexuelle Orientierung.

Halloween – The Custom and the Legend (en)
Drei Kinder verkleiden sich und klopfen abends an den 
Türen der Nachbarn: „Trick or treat“ heißt ihre Auffor-
derung, was so viel heißt 
wie Süßes oder Saures? Das 
Themenpaket ist aufgeteilt 
in „The Custom“ und „The 
Legend“ - hier wird in einer 
Zeichentrick-Animation die 
irische Sage vom schlitzohri-
gen Hufschmied Jack erzählt, 
die dem Halloween-Brauch 
zugrunde liegt. Es gibt zwei 
Versionen: Einmal ganz ein-
fach, damit die SchülerInnen die Geschichte über die 
Bilder erleben können - und einmal begleitet vom Kom-
mentar eines „native speakers“, der die Geschichte auf 
Englisch erzählt.

Das gesamte Medienangebot des TBI-Medienzent-
rums finden Lehrpersonen nach der Anmeldung im 
Portal Tirol (http://portal.tirol.gv.at) im „Medienpor-
tal LeOn“ (zum Anschauen und Downloaden).

SCHULFILMAKTION 2019/20: KINO IN DER SCHULE

Das TBI-Medienzentrum  kommt seinem medienpä-
dagogischen Auftrag unter anderem mit der – schon 
seit über vier Jahrzenten bewährten – Schulfilmak-
tion nach. Mit sorgfältig ausgewählten Filmen wird

Mitteilungen des Medienzentrums 
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direkt an der Schule Kino-Atmosphäre erzeugt. Zu-
sätzlich erhalten die Lehrpersonen Unterlagen, um 
das Gesehene medienpädagogisch aufzuarbeiten. 
Beim Gewinnspiel „Schau genau!“ kann eine Schul-
klasse sogar einen Kinobesuch gewinnen.

Smallfoot – Ein eisigartiges Abenteuer
Empfohlen von der 1. bis zur 5 Schulstufe (USA 2018, 
88 min, Prädikat: „Besonders wertvoll“)

Migo ist ein liebenswerter Yeti, dessen Welt völlig auf 
den Kopf gestellt wird, als er 
zufällig auf einen Smallfoot, 
einen Menschen stößt. Da 
niemand in der Gemeinschaft 
seine Entdeckung glaubt, 
steht Migo bald vor der Ver-
bannung aus seinem ver-
schneiten Zuhause. Doch er 
weiß, was er gesehen hat! In 
der Hoffnung, ihnen das Ge-
genteil zu beweisen, begibt 
sich Migo auf eine Reise, um die Wahrheit ans Tagesicht 
zu bringen.

 
Thilda und die beste Band der Welt
Empfohlen von der 5. bis zur 8. Schulstufe (Norwegen 
2018, 94 min)

Die Freunde Grim und Aksel wollen mit ihrer Band „Los 
Bando Immortale“ an einem 
norwegischen Rockband-
Wettbewerb teilnehmen. 
Ihr Ziel Musikgeschichte zu 
schreiben ist zum Greifen 
nah. Es gibt jedoch zwei 
kleine Probleme. Aksel kann 
nicht singen und es fehlt ein 
Bassist. Als beim Casting für 
einen solchen nur Thilda mit 
ihrem altbackenen Cello auftaucht, scheint der Traum 
endgültig zu platzen. Thilda beweist aber, dass sie auch 
damit ordentlich rocken kann, und so brechen sie mit 
dem Rallyefahrer Martin zu einem verrückten Roadtrip 
quer durch Norwegen, Richtung Festival auf.

100 Dinge
Empfehlung ab der 9. Schulstufe (Deutschland 2018, 
111 min; Prädikat: „wertvoll“)

Toni und Paul sind beste Freunde und Business-Partner. 
Sie sind süchtig nach technischen Geräten, Accessoires 
und Kleidung und können 
sich ein Leben ohne diese 
nicht vorstellen. Nach einer 
feucht-fröhlichen Betriebs-
feier wetten die beiden, 100 
Tage auf alle materiellen 
Dinge verzichten zu können. 
Nur einmal täglich dürfen sie 
einen ihrer Gegenstände aus 
einer Lagerhalle zurückho-
len. Dieser Verzicht führt die beiden zu einer wichtigen 
Erkenntnis, die ihre Sicht auf das Leben und die Welt 
grundlegend verändert.

Terminanfragen: Silvia Kranebitter 
(Tel. +43 512 508 4292; medienzentrum@tirol.gv.at)

RESTPLÄTZE BEI FORTBILDUNGEN

Das Medienzentrum bietet im Rahmen des Fortbil-
dungs-Programms der Pädagogischen Hochschule 
Tirol seit Jahren abwechslungsreiche Themen an. Im 
heurigen Schuljahr sind in den Regionen noch einige 
Restplätze zu vergeben, z.B. bei 
• 3D Druck im Klassenzimmer
• T-shirt Design im Klassenzimmer 
• Coding - Programmieren leicht gemacht
• Filmen mit dem Smartphone im Unterricht
• Unterrichtssequenzen mit LeOn planen und durch-
führen
• Moodle für Beginner mit Extras (z.B. LeOn & Master-
Tool Integration)

Das gesamte Programm findet man bei
https://ph-tirol.ac.at/de/jahresprogramm

Nachmeldungen (für das Wintersemester) sind aus-
schließlich per E-Mail unter ferdinand.radl@tirol.gv.at 
beim Medienpädagogen Ferdinand Radl möglich.

Mitteilungen des Medienzentrums               
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JUGENDROTKREUZKALENDER
OKTOBER 2019 – FEBER 2020

Donnerstag, 17. Oktober 2019, 15:00 - 18:00 Uhr
Bezirkskonferenz – KITZBÜHEL, NMS St. Johann

Freitag, 18. Oktober 2019, 14:00 - 17:00 Uhr
AHS-ReferentInnen Konferenz, Jugendrotkreuz Tirol 
Sekretariat

Mittwoch, 13. November 2019, 10:00 - 15:00 Uhr
Bezirkskonferenz IMST, Rotes Kreuz Imst

Donnerstag, 14. November 2019, 08:30 - 13:00 Uhr
Bezirkskonferenz LIENZ, Rotes Kreuz Lienz

Samstag, 23. November 2019, 09:00-17:00 Uhr
Lehrgang Xenospezifische Sprachlehrkompetenz 
Modul 1, Jugendrotkreuz Tirol Sekretariat

Donnerstag, 28. November 2019 bis Freitag, 29. No-
vember 2019

Landeskonferenz 2019/20, Bezirk Innsbruck-Ost, Ort 
wird noch bekannt gegeben

Donnerstag, 05. Dezember 2019, 17:00 Uhr
Nikolauseinzug Innsbruck, Pfarrkirche St. Nikolaus

Montag, 27. Jänner 2020 bis Freitag, 31. Jänner 2020
BabyFit Lehrscheinausbildung, Rotes Kreuz Landes-
verband Tirol

Samstag, 01.Feber 2020, 09:30-17:00 Uhr
Lehrgang Xenospezifische Sprachlehrkompetenz 
Modul 1, Jugendrotkreuz Tirol Sekretariat

EUROPA IN DER SCHULE: DIE EU UND DIE MEDIEN
Europapolitische Bildungsarbeit im Klassenzimmer

Bei der Tagung ist Gelegenheit zu gemeinsamer Diskus-
sion mit Wolfgang Böhm (Die Presse) und Ingrid Brod-
nig (profil) über die Rolle der (sozialen) Medien in der 
Berichterstattung über die Europäische Union.

Der Nachmittag bietet die Möglichkeit, sich über das 
vielfältige Angebot im Hinblick auf europapolitische 
Medienbildung für Schulen zu informieren.

Mit dabei sind Organisationen wie etwa Ö1, euro|topics, 
Europe Direct Salzburg und Radiofabrik 107,5.

Zeit: Montag, 25. November 2019, 10:30 bis 17:00 Uhr

Ort:  Pädagogische Hochschule Salzburg,
           Eingang Mühlbacherhofweg 6/Erdgeschoß,
           5020 Salzburg

Anmeldung sind bis 17. November 2019 über Zentrum 
polis www.politik-lernen.at/jahrestagung möglich. 
Unter dieser Adresse sind auch nähere Informationen 
zur Veranstaltung abrufbar.

Sonstige Mitteilungen

Jahrgang 2019 Innsbruck, 16. Oktober 2019 Stück X

7



Herausgeber, Eigentümer und Verleger: 
Bildungsdirektion für Tirol 
Schriftleitung: Bernhard Deflorian 
Beide: Heiliggeiststraße 7, 6020 Innsbruck

Heiliggeiststraße 7 • 6020 Innsbruck •Tel +43 512 9012-0 • Fax +43 512 9012-749105 • www.bildung-tirol.gv.at

Jahrgang 2019 Innsbruck, 16. Oktober 2019 Stück X

Verordnungsblatt

Termine und Fristen

Bewerbungen um Leiterstellen an öffentlichen allgemein bildenden Pflichtschulen 10. November 2019 


